
Bündnis 90/DIE GRÜNENBündnis 90/DIE GRÜNEN 
Kreisverband Bochum und Wattenscheid 

Diekampstraße 37 
                                                              44787 Bochum 

Tel. 0234-187 67 
Fax: 0234-916 03 06 

E-mail: kv.bochum@gruene.de 
Internet: www.gruene.de/bochum 

 
Bündnis 90/Die Grünen, Diekampstr. 37, 44787 Bochum 
  

 
Bankverbindung: Sparkasse Bochum Kto-Nr. 333 029 44 BLZ 430 500 01 

Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Scheel 
11011 Berlin  
 
Offener Brief  Bochum, den 6. Mai 2003 
 
Betr.: WAZ-Kommentar (Rolf Potthoff) vom 5. Mai 2003 
 
Liebe Christine Scheel, 
 
in seinem gestrigen Kommentar in der Westdeutschen Allgemeinen Zeitung (WAZ) schreibt 
Redakteur Rolf Potthoff: 
"Mit düsteren Drohungen halten Bildungsministerin Bulmahn und weitere Politiker die 
Lehrstellen-Debatte in Gang. Die düsterste kommt aus Kreisen der Grünen. Jugendliche, die 
einen Ausbildungsplatz ablehnen, 'sollte rigoros jede staatliche Unterstützung gestrichen werden. 
Die gesetzlichen Möglichkeiten hierzu müssen verschärft werden.' So also sprach Finanzexpertin 
Scheel. Sie kann sich des Zuspruchs der Stammtische sicher sein. Das Feinbild ist klar und die 
Lösung scheint ja auch auf der Hand zu liegen." 
 
Nun kann man ja durchaus darüber nachdenken, wie man Jugendliche, die nachweislich kein 
Interesse an irgendeiner Ausbildung haben, durch finanziellen Druck dazu bewegen kann, sich 
dem Arbeitsmarkt zu stellen. Aber solche Fälle, die sicherlich auch vorkommen, sind doch wohl 
nicht das Hauptproblem unserer Gesellschaft.  
 
Angesichts derzeit 140.000 fehlender Ausbildungsplätze und weiter abnehmender Ausbildungs-
bereitschaft von Betrieben (im Westen nur noch 24 %, im Osten noch erheblich weniger) müssen 
solche Aussagen, wie die oben nach Dir zitierten, wie Hohn in den Ohren der Tausenden von 
Jugendlichen (und auch ihrer Eltern!) klingen, die hier im Ruhrgebiet ihre Bewerbungen quasi im 
50er Pack an die Betriebe und Unternehmen rausschicken und in den meisten Fällen noch nicht 
einmal eine Antwort, geschweige denn ihre Bewerbungsunterlagen zurück erhalten. 
 
Wenn schon (auch grüne) PolitikerInnen keine Arbeitsplätze schaffen können, dann sollten sie 
wenigstens nicht auch noch auf denen herumtrampeln, die sich vergeblich darum bemühen, 
einen für sie geeigneten und halbwegs interessanten Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz zu finden. 
 
Wir fordern Dich und Deine FraktionskollegInnen dringend auf, Eure Ideen, Kraft und 
Anstrengungen darauf zu verwenden, wie die gesellschaftlichen Bedingungen zur Schaffung 
neuer Arbeits- und Ausbildungsplätze verändert werden können, anstatt ausgerechnet die 
Jugendlichen für das gesellschaftliche und politische Versagen verantwortlich zu machen. 
Angesichts des sich von Jahr zu Jahr verschärfenden Lehrstellenmangels halten wir es z.B. für 
dringend erforderlich, die Ausbildungsbereitschaft der Wirtschaft durch eine gesetzlich geregelte 
Ausbildungsplatzabgabe zu fördern, weil alle Appelle an die Unternehmen in den letzten Jahren 
nahezu verhallt sind. 
 
Bündnis 90/ Die Grünen, Kreisvorstand Bochum 
gez. Peter Borgmann (Kreisgeschäftsführer) 


